
(jottes Schöpfung heılen un verteidigen
Kın gemeındlıcher Bundesschlu für Umweltgerechtigkeıt

Iie Arbeıtsgruppe für ökologısche Gerechtigkeıit des Natıonalen ates der Kırchen Christı
in USA (Natıonal Councıl of the Churches of Christ In the USA) hat eın schmales 15-seitiges
Studienheftchen VON Vera Whıiıte veröffentlicht, das Gemeıinden ın lıturgisch gestalteten
Sıtzungen vertieftem Umweltbewußtsein führen soll 1ı1te It'S 0d’s World. Christians,
the FEnvironment AAan C'lima Change. Als 1e] des Studienprozesses wırd der (Gemeıninde ıne
ökologische Selbstverpflichtung vorgeschlagen, die Urc Unterschriften des Gemeıindepfarrers
und VON Miıtglıedern des Geme1lindevorstands ıne verbindlıche rechtsförmige Gestalt erhalten
sollte

Wır geben den ext dieses „‚Bundesschlusses‘‘ iın deutscher Übersetzung wıeder.
(jott SC dıe Erde und alles, Wds darın 1st, und 6S WAar gul 1ın seinen

ugen
(jottes Schöpfung zeichnet sıch AaUuSs IC elıne wunderbare Verflochten-

heıt, gegenseıtige Abhängigkeıt und Schönheıiıt er iıhrer e1ile Menschen
werden VON (Gott mıt der Aufgabe der Haushalterschaft betraut, damıt S1e
sıch dıie Erde kümmern, respektvoll und iıhrer selbst wıllen, damıt
gegenwärtige und ünftige (GGenerationen autf ıhr en und iıhre Früchte
genießen können.

DiIie en der Schöpfung und dıe Aufgabe der Haushalterschaft wurden
der SaNzZCh Menschheit geschenkt, damıt alle hätten und keıne mehr
als S1Ce brauchen, autf daß Gottes Gerechtigkeıt sıch durchsetze.

HrC UNsSCICHN OIZ und uUuNseTre Gebrochenheit ebt dıe Menschheit
INn ünde, VON (jott Die Erde 1st nıcht gul gehegt worden. Wasser,
Kaft und Land sınd verunrein1igt HC e! dıe ensch und Schöpfung
Schaden zufügen. 1ej:e Tierarten und Pflanzen sınd uUurc das Verhalten des
Menschen bedroht Eınıge sınd ausgestorben.

Wır en dıe Früchte der Schöpfung nıcht gerecht mıteinander geteılt
Einige en In Luxus und nehmen sıch mehr als S1e brauchen, andere sınd
Z Verzweiıfeln ArTIN, besonders tarbıge Menschen.
urc das eben., den Tod und dıie Auferstehung Jesu Christ1 el (jott dıe

Menschheit und dıe Schöpfung und versöhnt S1e mıt sıch selber. Wır
können NECUEC Schöpfung werden, dıie LCUC kommt, dıie alte vergeht

Gott ruft dıe Kırche ZUT Miıtarbeit der Versöhnung VON Personen.
Menschheit und Schöpfung. Deshalb ist dıe Eınrıchtung Von Dıensten der
umweltbezogenen aushalterschaft und Gerechtigkeıt bedeutsam für dıe
1ssıon uUuNnseTeTr Gemeinden und Entscheidungsgremien.

Das Leıtungsgremium (Kırchenvorstand, Presbyterium, Kırchengemein-
derat 0.4 uUuNnserer Gemeinde rklärt deshalb Heılung und Verteidigung der



Schöpfung einem wichtigen Bestandte1 uUuNscICI 1SS10N. Wır VEISDIC-
chen, Uunlls In diesem Dienst engagleren oder engaglert bleıben, auf fol-
gende WeIlse:

Gottesdienst Im (Gjottesdienst wollen WIT (jottes na und Herrlichke1i
In der Schöpfung [eIern, und WITr wollen verkündıgen, daß (ijott uns A Miıt-
arbeıt der Versöhnung der Welt ruit, indem WIT se1ıne Schöpfung egen,
beschützen und wıiederherstellen.

Lernen und Lehren Wır wollen für unlls und uUuNnseIec Kınder nach MöÖg-
lıchkeıiten suchen, mehr lernen über dıe under der Schöpfung, über die
Bedrohung der Schöpfung uUurc den Menschen und ber Möglıchkeıiten
uUuNnseIerI Miıtarbeit be1 der Förderung VON (jottes Versöhnung und Gerechtig-
eıt

Lebensstil Unser persönlıcher und gemeındlıcher Lebensstil soll der
Schöpfung Respekt erwelsen und 1E egen Wır wollen Gewohnheiten des
Konsumıierens, des Konservilerens und des Telilens entwıckeln, die dazu be1-
tragen, die Umwelt schützen und wliederherzustellen. Insbesondere wollen
WIT viel Materjalıen WIEe möglıch wıiıederbenutzen und feCVCcIenN, und WIT
wollen nach egen suchen, uUuNnseTeN Verbrauch fossılen Brennstoffen
Degrenzen.

Einmischung auf kommunaler, nationaler Un globaler ene

In ezug auf Kommune, Natıon und dıie Welt 111 UNSsSeCeIC (Gemeinde TG
Zeugn1s und Tat (jottes Versöhnung der Schöpfung miıtarbeıten, indem
1 OTIeNTCHE Anstrengungen und politische Entscheidungen unterstutzt,
dıe dazu dıenen, erwundbaren Menschen helfen und die erniedrigte Erde

schützen oder wıiederherzustellen.
Alljährliıch wollen WIT uUuNseCeIC Arbeıiıt des VETSANSCHCH Jahres daraufhın

überprüfen, ob S1e der Umweltgerechtigkeıt gedient hat, und WITr wollen
zugle1c über NEUC Möglıchkeıten unseIerI Miıtarbeit (Gjottes Versöh-
nungswerk für dıie Schöpfung nachdenken

(Dıie Erklärung wırd VO arrer und Vorstandsmitglıedern unterschrieben.)
Übersetzung A dem Englischen: Gerhard Hoffmann


